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Euro-Krise: Griechische Kreditwürdigkeit erneut herabgestuft
André Tautenhahn · Monday, March 7th, 2011

Die Ratingagentur Moody’s stuft griechische Staatsanleihen weiter herab. Was kommt eigentlich
noch hinter dem Ramschstatus?

Was sind griechische Anleihen noch wert? Geht es nach der Ratingagentur Moody’s,
dann sollten Anleger zumindest extreme Vorsicht walten lassen. Das Unternehmen
hat die Kreditwürdigkeit des hochverschuldeten Eurostaats Griechenland jedenfalls
kräftig um gleich drei Noten herabgestuft – von „Ba1“ auf „B1“. Und: Moody’s
setzte den Ausblick für das Rating auf „negativ“, was auf weitere Herabstufungen
hindeutet.

Quelle: Süddeutsche

Wenn es nicht so traurig wäre und um unser aller Steuergelder ginge, könnte man sich darüber
kaputtlachen. Josef Ackermann höchst persönlich hatte damals angekündigt, dass die Griechen ihre
Schulden nicht werden zurückzahlen können. Das war kurz nachdem der ganze
Rettungsmechanismus in Gang gesetzt wurde. Erst nach langem Zaudern, das die Finanzbranche
als Aufforderung verstand, weiter gegen Griechenland zu spekulieren, hatte sich die Kanzlerin für
eine Intervention entschieden. Die Hilfen für Griechenland wurden aber an Bedingungen geknüpft.
Es sollte und es wurde massiv gespart, vor allem bei Gehältern, Renten und Sozialleistungen. Das
führte unweigerlich zum Einbruch der griechischen Wirtschaft, deren Performance nun wiederum
Kriterium der Ratingagenturen ist, auf die die gesamte Finanzwelt hört.

Big Money hat einen erneuten Angriff auf den Euro und seine Zone gestartet, würde Georg
Schramm jetzt sagen. Und es ist auch so, dass mit der Herabstufung der griechischen
Kreditwürdigkeit auch der gesamte vor allem von Deutschland getragene dauerhafte
Krisenrettungsmechanismus ins Wanken gerät, samt der so genannten Garantien, die den
deutschen Steuerzahler angeblich nix kosten. Dieses Schicksal der Schicksalsgemeinschaft war
abzusehen, aber durch das vorsätzliche Dummstellen der Kanzlerin nicht weiter beachtet worden.

In der NDR Kabarett-Sendung Intensiv-Station hat HG. Butzko dafür ein perfektes Anagramm für
den Begriff „Bundeskanzlerin“ gefunden. „Bankenzinsluder“. Merkel sei als kopfnickender
Wackeldackel für die Hutablage von Josef Ackermann den Finanzkasinos stets entgegen
gekommen. Zuerst habe sie als Bundeskanzlerin die Banken gerettet und als die gerettet waren,
mussten sie erneut gerettet werden. Da aber Frau Merkel nicht schon wieder als Bankenretterin
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dastehen wollte, nannte sie das kurzerhand Griechenland. Später kam dann noch Irland hinzu usw.
usf. Auf diese Weise, so Butzko, habe die Frau Bundeskanzlerin halb Europa erobert. Aber eben
nicht mit Soldaten, wie der Führer einst, sondern mit Soll-Daten.

Und da wir alle retten und immer noch am Retten sind, nennt man das zurecht eine Rezession, so
Butzko. Bei der seien wir Deutschen halt die Deppen. Deshalb folge auf die Rezession meistens
auch die Depression. Also in der Depression dürften vor allem die vielen zu Guttenberg-Anhänger
bereits angekommen sein. Mal gucken, ob diejenigen, die den Verlust des Anstands beklagten und
die angebliche Hetzjagd auf zu Guttenberg scharf verurteilten, jetzt ihren Anstand wieder verlieren
und zur Hetzjagd auf die angeblich so faulen Griechen blasen. Wir dürfen gespannt sein…
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